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ebenfoctel ©achlenntniS unb praltifchem SerftänbniS aïs
bie ,,@ewetf>e=3ettung".

®te ©djweij befißt bereits über 50 fold) er Had)«
organe, oon benen jebeS feinem 3mecle nad) Inhalt
unb Horm entfpric£)t. SKandjer wirö behaupten, biefe

gahl fei fiel ju l)ocf) gegriffen; ein Sltcl in ben ßeitung§=
îatalog ber eibgen. poft, ber auf jebem Poftbüro ein-

pfeljen ift, mirb ihn aber eines anbern belehren unb
tnir wollen nur bie roidjtigften biffer Hochblätter anführen:
S8au=3eitung — Sau--Slatt — Saulunft — £>o<h» unb
ïiefbau — £ed)niter=3eitung — SBafferwirtfdfaft — ©aS=

unb fSBafferfachjtg. — ^nftatlateur — ©leltrotechmfcher
Anceiger — ©greinen 3eitung — ©ubmiffionSanjeiger —
®^loffer=3eiiung — ©pengler=3ettung — ®jd)t>eder-3l8-
— Saminffger Leitung — Çafner=3eitung — -Kaler=3tg-
— Sapejierer 3eitung — 5?üfer=3ettung — „£>ot$" —
©hmiebe« unb 3Bagner=3eitung — 3Serfmeifter-3ettuna
— ®ampf — Çanbroetïer-3ei'ung (SKeifterblatt) — Sud)«
bruder«3eitung — 9Jleßger=3eitung — ©erben Leitung —
Säder=3eitung — ^onöitor 3eitung — ©d)uhmad)er=
ßeitung —, bann bie oerfd)tebenen ©chneiber« unb ®on«

feftionsjeitungen, bie Organe für bie £:benSmittelbrancf)e,
bie ©äctnerei, baS Horftroefen, bie SJÎect)ani£, Uhrmachetei,
ba§ ©aftwirtSwefen tc. tc.

AQe biefe ifad)organe genügen unfern gewerblichen
öebürfniffen nollauf unb lönnen unb wollen nicht burd)
ein neues Obligatorium, baS ihnen foroohl im Abotme«
mentS» als im Qnferatenroefen fcharfe Konfurrenj machen
mürbe, ju ©chaben fommen. Alfo leine obliga«
torif d) e „®ewetbe=3eitung", fonbern nur eine freifbiüige.
ŒS ift fa rec^t unb fd)ön, roenn bie „®ewerbe=3eitung"
niete Abonnenten frnb> t, aber für etn neues 3wangS«
abonnement ift bie fchroeijerifche SJleifterfchaft nicht ju
haben, ba ja jeber bereits an feinem eigenen SereinS«

organ inteUeftuell unb pefuniär enaagierc ift unb roof)l
niç^t Suft hat, fid) ins eigene Hkif<h ju fchneiben.

f Sltalermeifter ftohann iiuß in Aat&crg (Sern»,
ber Präfiöent beS fmnDwerleroeretnS, ift am 31. Oftober
oetfcjpeben. Hüt biefen Serein, ben er begrünben half
unb feit Sefietjen mit ©inficht unb SerfiänbniS leitete,
bebeutet bieS einen fchmeren Setlufi. — Kacl) längerer
SBanberfchaft unb breijährigem Aufenthalt in Amerifa
grünbete er 1876 feinen £>auSftanb. 36 3af)re lang hat
er mit feiner ©attin H^ube unb ©orge gemeinfam ge=

tragen, ©einer ©he finb jwei ©ohne unb oier Töchter
enbproßen. ©eine Hatmlie unb fein £>eim waren feine
tfteube. @r galt als ein tüchtiger unb juoerläfftger f)anb=
merlSmeifter. 3" aufopferndem SJtaße ftellte er feine
firäfte auch in ben ®tenft ber Allgemeinheit. SBenn eS

bie Hebung beS ©emerbeftanbeS galt, mar er immer be«

reit. Aud) an ber .Çeranbilbung junger £>anbwetler nahm
er regen Anteil, ©cit Sefiei)en ber fpanbrnerferfcljute
roar er Präfiöent ber AuffichtSfommiffion. ©in reidjeS,
oon treuer Arbeit erfülltes Seben ift mit ihm nun abge«
fhloffen.

f Sohonu Jläftli, Saumeifter, itt SRiittdjenlmchfee
(53ern) ftarb am 3. 9too. nach lurjer, fernerer Uranf«
Wt im Alter non nahezu 75 3al)t£n. ©^ geicljnete fich
aus burd) freubige ©djaffensfraft unb unernntbltd)en
•jhbeitSgeift, burd) @infad)heit, ©rabheit, jähe ©nergie,
wchttidjtett unb oorbüblt<he pflichttreue. SSBentt er aud)
"an feinen Untergebenen ftrenge auf treue Pflichterfüllung
Wt, fo mar er boch etn guter fKeifter für feine Arbeiter.
*>er ©emetnbe 9Jlünd)enbud)fee leiftete er roertootte ®ienfte
alb Aiitglieb beS ©emeinberateS unb als Präfiöent beS
®rod)gemelnberateS. llntér feiner Seitung ift oor jroanjig
oahren bie Sirchenrenooation burdjgeführt unb ber neue
Kirchturm erfteüt, foroie ber neueHriebhof angelegt roorben.

f 3immermetftcr 23al. SÖtntger in Qona (©. ©all.)
m am 5, fftoo. burch etnen fchmeren UnglüctSfatl getötet

morbett. Seim Abbruch einer ©djeune in ©täfa, in
ber Otähe beS SahnhofeS rourbe ^>err SBiniger burdh
einen loSgelöften SängSbalfen, welcher fid) plößlid) brehte.
oon einer ßeiter auS geringer £öhe ju Soben gefrfjleubert
unb non bem nad)fiürjenben Sailen mit folder 3Bud)t
an ben Sopf getroffen, bag bem bebauernSwerten 61jäh*
rigen SRanne bie |>irnfchate total jertrümmert würbe.
®er £ob trat fofort ein. ®er Serunglüdte, welker
leiber nidjt oerftchert war, hinterläßt eine Hrau unb
mehrere, glücltichermeife erwachfene Einher.

©aStnerl ber ©tabt ©hur. Hür bie auSgefdhriebene
©teile eines ©aSmeifterS finb 23 Anmelbungen
eingegangen, ©ewählt warb §err a h t n i, bisheriger
©hefmonteur im ©aSwerf.

Société anonyms de l'Entreprise du Gaz
in Pruntrut. ®er SerwaltungSrat beantragt ber bem«
nächfi ftattfinbenben außerorbentlichen ©eneraloetfamm»
lung bie ©d)lußnahme über eine allfäflige Auflöfung ber
©efeQfchaft. ®ie in AuSfidjt genommene Auflöfung ift
oerurfadjt burd) ben Sefchiuß ber ©emeinbeoerfammlung,
baß ber Preis beS ©afeS oon 21 auf 20 9tp. per nr'
ju rebujieren fei. Sie Serwaltung glaubt babutcb bie
©efellfchaft in ihrer ©j'iftenj bebroht. Sie ©emeinbe
Pruntrut ift bei bem ©aSmerl felbft beteiligt burd)
Altienbefit) im Setrage oon 50,000 Hranlen.

©rfolg eines fchmctierifchen ©rfinberS. SBie wir
ber „©hemiler 3ettung" (©öthen) oom 5. Kooember
entnehmen, hat bi. Société de Metallisation (procédés
Sclioop), Paris, bie nach ben 9JletatlifierungS= patenten
oon ÜK. U. ©ihoop in 3ûïi^h arbeitet, bei ber „Ex-
position Internationale des Acts du Travail (Grand
Palais) Paris" bie hö<ä)fte AuSjeidjnung, baS Diplome
d'nonneur erhalten. ®aS Serfahren ift oon feiten ber
franjöfifchen Sltarine gut aufgenommen unb in ihren
3Ber)ten jum Serjinfen als felbftänbigeS SetriebSmittel
eingeführt worben.

5ic
(Sorrefponbenj).

Am 10. Slooeutber fanb in Otten unter bem Aorftij non .sperrtt
©unbe§rat ,)p offmann bie tonftituierenbe ©i^ung ber Stiftung „g-ür
bie gugenb" ftatt. $ie ©rünbung ging non ber ©djmeiäerifdjen
©emeittnühigen ©efeilfdjaft au§. @ie loiü bie übtidje ©tücfimtnfd)»
fitte an 2Bei£)nachten unb Sleujahr burch ©infübrung non ©tücf=
rounfdimarten in ben SJienft einer nü^tictfen ©adje — ber S8e«

tämpfung non Sranîheit unb 9!ot bei Sinbern — ftetten. ®ie
bieêjdbrige ©ammlnng ift für bie SSetämpfung ber Subertulofe
beftimmt, in ber Art, bah ba§ ©elb' 31t einem groben Seit in
ben Stantonen felbft jur Aerraeitbung gelangt, in benen eg ein«

genommen rourbe.
Xurcf) bie S3eseid)nung ber Starten „fyür bie Qugenb" at§

©liidrounfdjmarten ju SBeihnad)teu uni fUeuiahr roerbeit bie

neuen SDtarten ben beftehenbeit Augufttarten unb ben Atarteu
beë ©chroeijerifdjen ^rauenoereinS feine Sîonîurrenj madjen.

®ie neue ©tiftung roenbet ftd) an alle Greife be§ Sanbe§

ot)tie Unterfdjieb. ®afitr bürgt bie 3ufammenfeöung be§ ©tif=
tung§rate§ ait§ angefeheneit Vertretern ber Vehbrben unb Aartei«
rid)tungen, au§ ißerfonen, roetdje in gemeinnütiigen ©efettfhaften
unb ben oerfdpebeuften Vereinen bereit? für ba? SBoht ber Qu«

geub arbeiten.
ißräfibent be§ ©tiftunggrate? ift 6err VunbeSrat ßoffmann,

SDtitgtieber be? ©tiftung?rate? finb: ®ie sperren Vunbeêrat SDtotta,
flationalrat SHtcfti öangenttjal, Abor«®enf, o. iß(anta=9{eid)enau,
©tänberat Vöhi=®hurgau, 9tegieruug?rat 2BaIboogeI=@d)affbaufen,
AepIi=QrauenfeIb, ©attani=@ngetberg, ßanbamntann Vaumann«
©eri?au, ©tabtrat ©. @d)errer«©t. ©allen, Dbergerid)t?präfibent
90tü(Ier«ßuäern,. Dberridjter Obeimantt«Vuod)§, ©rjiehungêbireftor
flJîangotb«VafeI, Vatpßieftal, ®itctoup=ßujern, .ßieftanb, Stinber«

fürforgeamt, 3ürich, ©djuünfpettor ßafter« ®taru§, grau be

©ourthen, ©djutinfpettorin, ©itten, graul, ©raf, ©dfroeij. ßehrer«
innenoerein, Vern, ißrofeffor Varth«@d)afffmufen, 9teftor 90teuer«
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ebensoviel Sachkenntnis und praktischem Verständnis als
die „Gewerbe-Zeitung".

Die Schweiz besitzt bereits über 5V solcher Fach-
organe, von denen jedes seinem Zwecke nach Inhalt
und Form entspricht. Mancher wird behaupten, diese

Zahl sei viel zu hoch gegriffen; ein Blick in den Zeitungs-
katalog der eidgen. Post, der auf jedem Postbüro ein-
zusehen ist, wird ihn aber eines andern belehren und
wir wollen nur die wichtigsten dieser Fachblätter anführen:
Bau-Zeitung — Bau-Blatt — Baukunst — Hoch- und
Tiefbau — Techniker-Zeitung — Wasserwirtschaft — Gas-
und Wasserfachztg. — Installateur — Elektrotechnischer
Anzeiger — Schreiner-Zeitung — Submissionsanzeiger —
Schlosser-Zeiiung — Spengler-Zeitung — Dachdecker Ztg.
— Kaminfeger Zeitung — Hafner-Zeitung — Maler-Ztg.
— Tapezierer Zeitung — Küfer-Zeitung — „Holz" —
Schmiede- und Wagner-Zeitung — Werkmeister-Zeitung
— Dampf — Handwerker Zeitung (Meisterblatt) — Buch-
drucker-Zeitung — Metzger-Zeitung — Gerber-Zeitung —
Bäcker-Zeitung — Konditor Zeitung — Schuhmacher-
Zeitung —, dann die verschiedenen Schneider- und Kon-
fektionszeitungen, die Organe für die L?bensmittelbranche,
die Gärtnerei, das Forstwesen, die Mechanik, Uhrmachern,
das Gastwirtswesen rc. rc.

Alle diese Fachorgane genügen unsern gewerblichen
Bedürfnissen vollauf und können und wollen nicht durch
ein neues Obligatorium, das ihnen sowohl im Abonne-
ments- als im Jnseratenwesen scharfe Konkurrenz machen
würde, zu Schaden kommen. Also keine obliga-
torische „Gewerbe-Zeitung", sondern nur eine freiwillige.
Es ist ja recht und schön, wenn die „Gewerbe-Zeitung"
viele Abonnenten findet, aber für ein neues Zwangs-
abonnement ist die schweizerische Meisterschaft nicht zu
haben, da ja jeder bereits an seinem eigenen Vereins-
organ intellektuell und pekuniär engagiert ist und wohl
nicht Lust hat, sich ins eigene Fleisch zu schneiden.

-j- Malermeister Johann Lutz in Aarbcrg (Bern',
der Präsident des Hanbwerkerverems, ist am 31. Oktober
verschieden. Für diesen Verein, den er begründen half
und seit Bestehen mit Einsicht und Verständnis leitete,
bedeutet dies einen schweren Verlust. — Nach längerer
Wanderschaft und dreijährigem Aufenthalt in Amerika
gründete er 1876 seinen Hausstand. 36 Jahre lang hat
er mit seiner Gattin Freude und Sorge gemeinsam ge-
tragen. Seiner Ehe sind zwei Söhne und vier Töchter
ent'proßen. Seine Fannlie und sein Heim waren seine
Freude. Er galt als ein tüchtiger und zuverlässiger Hand-
werksmeister. In aufopferndem Maße stellte er seine
Kräfte auch in den Dunst der Allgemeinheit. Wenn es
die Hebung des Gewerbestandes galt, war er immer be-
reit. Auch an der Heranbildung junger Handwerker nahm
er regen Anteil. Seit Bestehen der Handwerkerschule
war er Präsident der Aussichtskommission. Ein reiches,
von treuer Arbeit erfülltes Leben ist mit ihm nun abge-
schloffen.

ch Johann Kästli, Baumeister, in Miinchenbuchsee
(Bern) starb am 3. Nov. nach kurzer, schwerer Krank-
heit im Alter von nahezu 75 Jahren. Er zeichnete sich
aus durch freudige Schaffenskrast und unermüdlichen
Arbeitsgkist, durch Einfachheit, Gradheit, zähe Energie,
Rechtlichkeit und vorbildliche Pflichttreue. Wenn er auch
von seinen Untergebenen strenge auf treue Pflichterfüllung
Mlt. so war er doch ein guter Meister für seine Arbeiter.
Der Gemeinde Münchenbuchsee leistete er wertvolle Dienste
als Mitglied des Gemeinderates und als Präsident des
Kirchgemeinderates. Untêr seiner Leitung ist vor zwanzig
oahren die Kirchenrenovation durchgeführt und der neue
Kirchturm erstellt, sowie der neue Friedhof angelegt worden.

5 Zimmermelstrr Val. Wmtger in Jona (S. Gall.)
m am 5. Nov. durch einen schweren Unglücksfall getötet

>.>AêttS5îg („AMstâà: 5t K

worden. Beim Abbruch einer Scheune in Stäfa, in
der Nähe des Bahnhofes wurde Herr Winiger durch
einen losgelösten Längsbalken, welcher sich plötzlich drehte,
von einer Leiter aus geringer Höhe zu Boden geschleudert
und von dem nachstürzenden Balken mit solcher Wucht
an den Kopf getroffen, daß dem bedauernswerten 61jäh-
rigen Manne die Hirnschale total zertrümmert wurde.
Der Tod trat sofort ein Der Verunglückte, welcher
leider nicht versichert war, hinterläßt eine Frau und
mehrere, glücklicherweise erwachsene Kinder.

Gaswerk der Stadt Chur. Für die ausgeschriebene
Stelle eines Gasmeisters sind 23 Anmeldungen
eingegangen. Gewählt ward Herr Fahrni, bisheriger
Chefmonteur im Gaswerk.

Lociètê anonyms cke l'Ontreprîse clu
in pruntvut. Der Verwallungsrat beantragt der dem-
nächst stattfindenden außerordentlichen Generalversamm-
lung die Schlußnahme über eine allfällige Auflösung der
Gesellschaft. Die in Aussicht genommene Auflösung ist
verursacht durch den Beschluß der Gemeindeversammlung,
daß der Preis des Gases von 21 auf 20 Rp. per
zu reduzieren sei. Die Verwaltung glaubt dadurch die
Gesellschaft in ihre? Existenz bedroht. Die Gemeinde
Pruntrut ist bei dem Gaswerk selbst beteiligt durch
Aktienbesitz im Betrage von 50,000 Franken.

Erfolg eines schweizerischen Erfinders. Wie wir
der „Chemiker Zeitung" (Göthen) vom 5. November
entnehmen, hat di. 8oeiötö ä« Metallisation (proeóà
8àoop), ?avis, die nach den Metallisierungs-Patenten
von M. U. Schoop in Zürich arbeitet, bei der „Dx-
position Internationale lies Zits tin travail (Cranck
Oalà) Oaris" die höchste Auszeichnung, das Diplome
ci'nonneur erhalten. Das Verfahren ist von feiten der
französischen Marine gut aufgenommen und in ihren
Werften zum Verzinken aks selbständiges Betriebsmittel
eingeführt worden.

Für die Jugend.
(Korrespondenz).

Am 10. November fand in Ölten unter dem Vorsitz von Herrn
Bundesrat Hoffmann die konstituierende Sitzung der Stiftung „Für
die Jugend" statt. Die Gründung ging von der Schweizerischen
Gemeinnützigen Gesellschaft aus. Sie will die übliche Glückwunsch-
sitte an Weihnachten und Neujahr durch Einführung von Glück-
wunschmarken in den Dienst einer nützlichen Sache — der Be-
kämpfung von Krankheit und Not bei Kindern — stellen. Die
diesjährige Sammlung ist für die Bekämpfung der Tuberkulose
bestimmt, in der Art, daß das Geld' zu einem großen Teil in
den Kantonen selbst zur Verwendung gelangt, in denen es ein-

genommen wurde.
Durch die Bezeichnung der Marken „Für die Jugend" als

Glückwunschmarken zu Weihnachten und Neujahr werden die

neuen Marken den bestehenden Augustkarten und den Marken
des Schweizerischen Frauenvereins keine Konkurrenz machen.

Die neue Stiftung wendet sich an alle Kreise des Landes
ohne Unterschied. Dafür bürgt die Zusammensetzung des Stif-
tungsrates aus angeseheneu Vertretern der Behörden und Partei-
Achtungen, aus Personen, welche in gemeinnützigen Gesellschaften
und den verschiedensten Bereinen bereits für das Wohl der Ju-
geud arbeiten.

Präsident des Stiftungsrates ist Herr Bundesrat Hoffmann,
Mitglieder des Stiftungsrates sind: Die Herren Bundesrat Motta,
Nationalrat Rickli Langenthal, Ador-Genf, v. Planta-Reichenan,
Sländerat Böhi-Thurgau, Regierungsrat Waldvogel-Schaffhausen,
Aepli-Frauenfeld, Cattani-Engelberg. Landammann Baumann-
Herisau, Stadtrat H. Scherrer-St. Gallen, Obergerichtspräsident
Mttller-Luzern, Oberrichter Odermantt-Buochs, Erziehungsdirektor
Mangold-Basel, Bay-Liestal, Ducloux-Luzern, Hiestand, Kinder-
fürsorgeamt, Zürich, Schulinspektor Hafter-Glarus, Frau de

Courlhen, Schulinspektorin, Sitten, Fräul. Graf, Schweiz. Lehrer-
innenverein, Bern, Professor Barth-Schaffhausen, Rektor Men er-
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©iüisau, ©rgießungSfefretär poEinger-.pürtß, grauen ©aufer*
©aufer=£ugern,ßentfß*®euf,9Epnneron SiffolBaufanne, Stampfl!
@tuber*93ern, gräulein ©eutfßg=@olothurn, ©. p. 9Eülinen=t8ern,
Sr. Saifer=@t. ©allen, Sirfßam*3ürid), gofepßine Saifer p,ug,
Oie Herren Sr. ©eoetj-Saufanne, ©anbog* Sßerreup, @ßmib*S8em,
©ßriftemOlten, @ilbernagel=93afet, p. SöturallSanoS, be ©tarn«!
Neuenbürg, ©olomb=9teuenburg, ©torimSolombier, Slltßerr* @t.

©allen, geßter=Sefler*©ßaffhaufen, ©eber=2Iegeri, ©raf*93afel,
©errenfßrcanb=®fteig, Sret)fitß=I8robSft) * Söafet, guEiquét ©enf,
9toEier=8eqfin, SSartmann @t. ©allen, ©treit=$em, Sßeftaloggl
lßft)ffer=3ug, SBtfßof ®r. ©ergog*93ern, ®r. ab gberg^Sdjroqj,
9tuß*©ußarb--9teuenburg, ®r. 9tepiEiob=®enf, 93eit=8teftat, ffialöer*
2lppengeEer*3ürtd), ®eering*ï8afet, ©aßter=Süßberg, ©onoré*
©ronaq, ©ilölpofingen, ©ieêmann=©eriSau.

9teßnungSreoiforen finb: ©err ©uft. ©entfß ©enf,
©err ©. ©eberspüriß.

®ie ©efßäfte ber ©tiftung roerben beforgt uon einer So m*
miff ion: ©err ©lajor lllr. ©iEe=püriß, SBorftßenber, 9îat.*9tat
D. ©iing=@arneu, ®r. nteb ©epllpüriß, grait Sr. 93aIfiger=©îofer=
püriß, gräulein ©lémenfcgreiburg, Sr. ©ßdrtlimpüricß, Pfarrer
Sßilb*©7önßaItorf, Sr. ©ercob=2aufanne, Sr. ©aufer>$ern, dcorgl
Sugano.

©efretär ber ©tiftung ift: §err Sr. ©orber. SaS SSureau

ift in p ü r i d) an ber unteren päune 11.
©S ift jit hoffen, baß bie neue ©tiftung unb ibre ©tarfen

überall 3lntlang finben. Sie ©ilfe gilt ben nielen Sinbern, benen
bie ©onne im Beben feljlt.

Praxis. — ftr die Praxis
HB. ©srSaufS*, 8sb& ÄrbettSflefnße »erbet

«enter biefe 8tubrii aidst Kiifgeacatutea ; berarttge Kngetan
gehöre» i« ben gttftsaîentdl beä SSlatteS. — gragen, raelßf
„sates Sfiiffee^ erfd)einen fallen, »oHe man 80 Ctg. I»

Sfacütti (für g»fa»binig ber Offerte») beilegen.

fragen.
1049. ©er liefert aBeidq^oIgftartb (gefßliffen) unb aller*

feinft gefiebteS ©eißbolg*©ägmebl, beibeS regelmäßig in größeren
Quanten, unb gu raelßem äußerjten ^3rei§ Offerten unt. ©ßiffre
W 1049 an bie ®jpeb.

1050. ©er bat gut erhaltene SBleßftüde, ©tärte 2—2'/l> mm,
gu biEigent greife abgugeben? Offerten unter Kßiffre B 1050
an bie ®j;peb.

1051. gn ber Sirße gu SB. bat fiß raäßrenb biefem naffen
©ommer auf ber ©mpore ber ©ßraamnt angefeßt, fo baß er
bereits auf bie Orgel übergangen ift. Sonnte mir jemanb für beffen
SSertilgung ein ©tittel angeben, unb wo felbeS git begießen märe?
©efl. aintmorten unter ©ßiffre W 1051 an bie ©jpeb.

1053. ©er liefert Sretter, roß unb gitgefßnitten, erftîlaffige
©are, für Sraflentäfcr mtb SBobenriemen Offerten an ©ebr.
Zimmermann, ©ügemerf, ©reppen (Bugern).

1053. ©er ßätte abgugeben eilte gebraußte, gut erhaltene
©cnbelfräfe, folibe Sonftruftion? Offerten an ©ebr. ^Baumgartner,
©age, Sitten (©laruS). \

1054. ©er ßätte einen nod) gut erhaltenen, gebrauchten,
4 HP SBenginmotor abgugeben?

1055. ©er liefert Sreppenßanbgriffe aEer 2lrt? Offerten
unter ©biffre D 1055 an bie ©rpeb.

1056. ©er liefert ßalbrunbe ©ßitibeln gunt ©nfßlageit
an gaffaben, gang faubere ©are, unb gu roelcßent SßreiS? Df*
feiten unter ©ßiffre K 1056 an bie @£peb.

1057. gd) benötige eine große partie iHottannenbretter,
18, 20, 40 ober 45 mm, Hoßmeife, einzelne Slotjbretter ober ge=

fäuntte Fretter, Sänge uon 2,30 m aufmärtS, nur gang faubere
©are nad) meiner Üebernahme? ©er hat folcße ©are unb roo
fönnte icß foldje übernehmen?

1058. Sann ntir jemanb bie ©treffe be§ in pitrid) raoh*
nenbett gabritantcn ber pneumatifcßen © aSferngitnbung mitteilen
unb raie fid) biefelbe bis je^t beraährt ßat? Offerten unter
Sßiffre B 1058 an bie ©£peb.

1059. ©er hätte eine raenig gebramßte, gut erhaltene
SBanbfüge, ïontbiniert mit SBoßrntafcßine, biEig abgugeben? dioEeit*
bitrdjmeffer 550—700 mm für Sraftbetrieb?

1060. ©eldie girnia liefert per SElonat girta 1000 m-
bürre, aftfreie, fcßöne Sudjenbrettcr, 30 mm Sicfe? Offerten
unter ©ßiffre H 1060 an bie ©jpeb.

1061. ©er fabrigiert Süroortagen aus Seber, gufamnten*
roEbar, unb fotdje auS galoaniftertent ©taßlblech? Offerten unter
ttßiffre B 1061 an bie ©jpeb.

1063. ©elcßeS ift bie genaue 2lbreffe ber girma Steffel
& *fîauli, ©ägeraerf unb Çolginbuftrie im SBorqrlberg?

1063. ©etcße gabrit liefert galoanifierte ©cßrattben, ober
nnîtiatiifiprtp pifpmp^

1064. ©er liefert ©ipSlatten, 7/26 mm, 50 unb 44 Stüd
im SBunb; Sad)latten 24/48 mm, 1—6 m lang, roaggonraeife,
franfo ©tation perlaben? Offerten unter ©ßiffre B 1064 an
bie @£peb.

1065. ©etcße ©eßlofferei nerfertigt eiferne ©proffenfenfter,
autogen gefißroeißt?

1066. ©er liefert SEtafßinenbürften für ©eibenfpinnereien?
1067. ©er fabrigiert dfatièrentctten? Offerten unt. ©ßiffre

Z 1067 an bie ©jpeb.
1068. ©etcße girnta liefert SleiraoEe? Offerten bei Segua

non ca 50 Sg. an Boftfacß 11604 9torfßaß.
1069. ©er hätte einen gut erhaltenen Sanglocßbohrapparat

für einen ©lafer biEig abgugeben? gm SBefitge einer girtular*
füge mit uerfteEbarent Sifß tonnte ber Apparat aucß barauf
montiert roeröen. ©äre auß Säufer eineS jpobel* unb Seblmeffer*
fßleifapparateS eoent. ©ßleifftein für Sraftbetrièb, paffenb in
eine ©laferroerfftätte. Offerten unter ©ßiffre W 1069 an bie

©jpebition.
1070. ©er ßätte eine gebraußte, aber gut erhaltene, träf*

tige Srebbanf, 60—100 cm ®reßlänge, abgugeben? Offerten
unter ©biffre B 1070 an bie ©jpeb.

1071. ©er ßätte eine gebraußte, gut-erhaltene ©erfgeug*
fßleifntafßine abgugeben? Offerten unter ©ßiffre B 1071 an
bie ©rpeb.

1073 a. ©er fabrigiert nattofe gamßefßlaitßfßlßffer?
b. ©er fabrigiert gartßefßläuße? c. ©er fabrigiert folibe,
faubere §anötarren, groei* unb oierräbrig? d. SEBer liefert GF.=
gittingS in großen Soften? e. ©er liefert SBrentenbteß an

jrfänbler?
1073. ©er hätte gut erhaltenes ®teß für IBebaßung biß

tigft abgugeben? Offerten an ©t)Sler & fRoßr, SEabiSroit (tBern).
1074. ©er tßnnte eine gebraudjte ®reßbant unb eine ge*

braudjte ©pinbelpreffe abgeben? Offerten an ©arbinauj & 9ßf*
feter,«Sern, SBeunSenfelbftraße 32.

1075. ©er liefert gegen 3 3J!oimtS^2l!gept einen halben

©aggon SSretter nerfßiebener Simenfionen, gang bürre ©are,
bie fofort perarbeitet raerbeit tann? Offerten mit BreiSangabe
per m-' I. unb 11. Qualität, burdjeittanbergemeffen, 40, 36, 30,

24 itub 18 mm, frant'o nertaben unter ©ßiffre Sch 1075 an bie

©jpebition.
1076. ©elße girma liefert pumpen? ®aS ©affer foil

8*/a m [entreßte tpöße hinauFgegogeu roerben., PBon ber SBrunnen*

ftube bis gur ßiitnipe ift bie Üänge ca. 100 m. SieSbegügl.'Df*
fetten rooEe man unter ©biffre G 1076 an bie ©jpeb. einfenben,

1077. ©er ßätte bürre ©fdjenlgben, roentg'ftenS 3 gaßre
gelagert, in einer ©tärle non 9—10 cm abgugeben unb gu raelßem
SßreiS Offerten unter ©biffre D 1077 an bie @^peb.

1078. ©er liefert Siegel gum ©elb* unb Supfergießen?
1079. ©er liefert engl, ©abelftiele unb raer liefert Apparate

gur ©rfteEung engl, ©abelftiele? ©ine Sreßbant roäre oorßattben.

Offerten an 9t. ©tgenmann, ©agnerei, ©omburg (Sßurgau).
1080. ©er liefert eine Surbinenroßrleitung für 1- 2ltm.

©afferbntd, 70 m lang, ca. 450 mm Sißtroeite, unb einen
laufhaßnen mit 2Infßlußroßr? tpreiSofferten unter ©ßiffre 0 ,1080

an bie ©gpeb.
1081. ©er fönnte ltnS eine gebraußte, aber naß gut

ßaltene tpenbelfräfe liefern, tBlattburßmeffer 45—60 cm?
1083. ©er hätte eine 9tißtplatte, -ca. 80/60 em, 10 cm

bid, einfeitig geßobelt aber gang roß, für 58aufd)Iofferei geeignet,

biEig abgugeben? Offerten unter ©ßiffre L 1082 au bie ©peb'
1083. ©er liefert ©arnituren gu ©djlüffetßaßnen, bleifrei,

für runbe ©abnen unb für fotße mit niereeftger SteEe, in »et*

fßiebenen ©rößen? Offerten an 9tutiSßaufer, ®reß§ler, Wittnau

(Sburgau). _
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Willisau, Erziehungssekretär Zollinger-Zürich, Frauen Hauser-
Hauser-Luzern,Henlsch-Genf,Monneron-Tissot-Lausanne, Stämpfli-
Studer-Bern, Fräulein Heutschy-Solothnrn, H. v. Mülinen-Bern,
Dr. Kaiser-St. Gallen, Kirkham-Ziirich, Josephine Kaiser-Zug,
vie Herren Dr. Cevep-Lausanne, Sandoz-Perreux, Schmid-Bern,
Christen-Olten, Silbernagel-Basel, v. Muralt-Davos, de Marval-
Neuenburg, Colomb-Neuenburg, Morin-Colombier, Altherr-St.
Gallen, Jetzler-Keller-Schaffhausen, Weber-Aegeri, Graf-Basel,
Herrenschwand-Gsteig, Dreyfuß-Brodsky - Basel, Fulliquvt - Genf,
Rollier-Leysin, Wartmann-St. Gallen, Streit-Bern, Pestalozzi-
Pfyffer-Zug, Bischof Dr. Herzog-Bern, Dr. ab Merg-Schwpz,
Ruß-Suchard-illeuenburg, Dr. Revilliod-Genf, Veit-Ltestal, Walder-
Appenzeller-Zürich, Geering-Basel, Wachter-Kilchberg, Honora-
Cronay, Wildi-Zofingen, Wiesmann-Herisau.

Rechnungsrevisoren sind: Herr Gnst. Hentsch-Genf,
Herr E. Weber-Zürich.

Die Geschäfte der Stiftung werden besorgt von einer Kom-
Mission: Herr Major Ulr. Wille-Zürich, Vorsitzender, Nat.-Rat
O. Ming-Sarnen, Dr. med Aepli-Zürich, Frau Dr. Balstger-Moser-
Zürich. Fräulein Clèment-Freiburg, Dr. Schärtlin-Zürich, Pfarrer
Wild-Mönchaltorf, Dr. Hercod-Lausanne, Dr. Hauser-Bern, Norzi-
Lugano.

Sekretär der Stiftung ist: Herr Dr. Horber. Das Bureau
ist in Zürich an der unteren Zäune 11.

Es ist zu hoffen, daß die neue Stiftung und ihre Marken
überall Anklang finden. Die Hilfe gilt den vielen Kindern, denen
die Sonne im Leben fehlt.

f»r Sie prsm
KL. WêàsfS-, Tamch- Wà Arbkitsgesuche werde»

««ter diese Rubrik Nicht derartige Anzeige»
gehöre» w den ZNserànteil des Blattes. — Fragen, welch-
„»Nte« erscheinen sollen, wolle man M ÄtS. i«
Msrke« (für Z«s«dmig der Offerte») beilegen.

1040. Wer liefert Weichholzftaub (geschliffen) und aller-
feinst gesiebtes Weichholz-Sägmehl, beides regelmäßig in größeren
Quanten, und zu welchem äußersten Preis? Offerten unt. Chiffre
IV 1049 an die Exped.

1030. Wer hat gut erhaltene Blechstücke, Stärke 2—ll'/ü mm,
zu billigem Preise abzugeben? Offerten unter Chiffre k 1050
an die Exped.

1031. In der Kirche zu W. hat sich während diesem nassen
Sommer auf der Empore der Schwamm angesetzt, so daß er
bereits auf die Orgel übergangen ist. Könnte mir jemand für dessen

Vertilgung ein Mittel angeben, und wo selbes zu beziehen wäre?
Gefl. Antworten unter Chiffre IV 1051 an die Exped.

1032 Wer liefert Bretter, roh und zugeschnitten, erstklassige
Ware, für Krallentüfer und Bodenriemen? Offerten an Gebr.
Zimmermann, Sägewerk, Greppen (Luzern).

1033. Wer hätte abzugeben eine gebrauchte, gut erhaltene
Pendelfräse, solide Konstruktion? Offerten an Gebr. Baumgartner,
Säge, Villen (Glarus). '

1034. Wer hätte einen noch gut erhaltenen, gebrauchten,
4 H? Benzinmotor abzugeben?

1033. Wer liefert Treppenhandgriffe aller Art? Offerten
unter Chiffre 1) 1055 an die Exped.

1030. Wer liefert halbrunde Schindeln zum Anschlagen
an Fassaden, ganz saubere Ware, und zu welchem Preis? Of-
ferten unter Chiffre It 1056 an die Exped.

1037. Ich benötige eine große Partie Rottannenbretter,
18, 20, 40 oder 4S mw, klotzweise, einzelne Klotzbretter oder ge-
säumte Bretter, Länge von 2,M w aufwärts, nur ganz saubere
Ware nach meiner Uebernahme? Wer hat solche Ware und wo
könnte ich solche übernehmen?

1038. Kann mir jemand die Adresse des in Zürich woh-
nenden Fabrikanten der pneumatischen C asfernzündung mitteilen
und wie sich dieselbe bis jetzt bewährt hat? Offerten unter
Chiffre L 1058 an die Exped.

1030. Wer hätte eine wenig gebrauchte, gut erhaltene
Bandsäge, kombiniert mit Bohrmaschine, billig abzugeben? Rollen-
durchmesser 550—700 wm für Kraftbetrieb?

1000. Welche Firma liefert per Monat zirka 1000 m-
dürre, astfreie, schöne Buchenbretter, 30 mm Dicke? Offerten
unter Chiffre il 10K0 an die Exped.

1001. Wer fabriziert Türvorlagen aus Leder, zusammen-
rollbar, und solche aus galvanisiertem Stahlblech? Offerten unter
Chiffre R 1061 an die Exved.

1002. Welches ist die genaue Adresse der Firma Dressel
à Pauli, Sägewerk und Holzindustrie im Vorarlberg?

1003. Welche Fabrik liefert galvanisierte Schrauben, oder

1004. Wer liefert Gipslatten, 7/26 mm, 5V und 44 Stück
im Bund; Dachlatten 24/48 mm, 1—6 m lang, waggonweise,
franko Station verladen? Offerten unter Chiffre L 1064 an
die Exped.

1003. Welche Schlosserei verfertigt eiserne Sprossenfenster,
autogen geschweißt?

1000. Wer liefert Maschinenbürsten für Seidenspinnereien?
1007. Wer fabriziert Ratièrenketten? Offerten unt. Chiffre

A 106? an die Exved.
1008. Welche Firma liefert Bleiwolle? Offerten bei Bezug

von ca 50 Kg. an Postfach 11604 Rorschach.
1000. Wer hätte einen gut erhaltenen Langlochbohräpparat

für einen Glaser billig abzugeben? Im Besitze einer Zirkular-
säge mit verstellbarem Tisch könnte der Apparat auch darauf
montiert werden. Wäre auch Käufer eines Hobel-und Keblmesser-
schleifapparates event. Schleifstein für Kraftbetrieb, passend in
eine Glaserwerkstätte. Offerten unter Chiffre VV 1069 an die

Expedition.
1070. Wer hätte eine gebrauchte, aber gut erhaltene, kräf-

tige Drehbank, 60—100 om Drehlänge, abzugeben? Offerten
unter Cdiffre L 1070 an die Exped.

1071. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Werkzeug-
schleifmaschine abzugeben? Offerten unter Chiffre L 1071 an
die Exped.

1072 s. Wer fabriziert natlose Jaucheschlauchschlösser?
d. Wer fabriziert Jaucheschläuche? «. Wer fabriziert solide,
saubere Handkarren, zwei- und vierrädrig? it. Wer liefert K?,-
Fittings in großen Posten? s. Wer liefert Brentenblech an

Händler?
1073. Wer hätte gut erhaltenes Blech für Bedachung bil-

ligst abzugeben? Offerten an Gysler 6o Rohr, Madiswil (Bern).
1074. Wer könnte eine gebrauchte Drehbank und eine ge-

brauchte Spindelpresse abgeben? Offerten an Cardinaux à Nyf-
feler,»Bern, Beundenfeldstraße 32.

1073. Wer liefert gegen 3 Monats-Akzept einen halben

Waggon Bretter verschiedener Dimensionen, ganz dürre Ware,
die sofort verarbeitet werden kann? Offerten mit Preisangabe
per m- I. und II. Qualität, durcheinandergemessen, 40, 36, ZV,

24 und 18 mw, franko verladen unter Chiffre Lctr 1075 au die

Expedition.
1070. Welche Firma liefert Pumpen? Das Wasser soll

8/- m senkrechte Höhe hinaufgezogen werden.. Von der Brunnen-
stube bis zur Pumpe ist die Länge ca. 100 m. Diesbezügl, Of-
ferten wolle man unter Chiffre C 1076 an die Exped. einsenden,

1077. Wer hätte dürre Eschenladen, wenigstens 3 Jahre
gelagert, in einer Stärke von 9—10 am abzugeben und zu welchem

Preis? Offerlen unter Chiffre v 1077 an die Exped.
1078. Wer liefert Tiegel zum Gelb- und Kupfergießen?
1070. Wer liefert engl. Gabelstiele und wer liefert Apparate

zur Erstellung engl. Gabelstiele? Eine Drehbank wäre vorhanden,

Offerten an R. Eigenmann, Wagnerei, Homburg (Thurgau).
1080. Wer liefert eine Turbinenrohrleitung für 1 Atm,

Wasserdruck, 70 w lang, ca. 450 mm Lichtweite, und einen Leer-

laufhahnen mit Anschlußrohr? Preisofferten unter Chiffre 0 MO
an die Exped,

1081. Wer könnte uns eine gebrauchte, aber noch gut er-

haltene Pendelfräse liefern, Blattdurchmesser 45—6V om?
1082. Wer hätte eine Richtplatte, ca. 80/60 am, 10 vm

dick, einseitig gehobelt oder ganz roh, für Bauschlosserei geeignet,

billig abzugeben? Offerten unter Chiffre 1 1082 an die Exped,

1083. Wer liefert Garnituren zu Schlüsselhahnen, bleifrei,

für runde Hahnen und für solche mit viereckiger Stelle, in ver-

schiedenen Größen? Offerten an Rutishanser, Drechsler, Altnau

(Tburgaul.
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